
Mein Balkon, meine Freiheit?
Worauf Mieter bei Sonnenschutz, Grillen, Wäschetrocknen und Co. achten sollten

Die Temperaturen steigen und
der Sommer steht bevor. Wer
einen Balkon hat, kann ihn jetzt
wieder richtig genießen. Aber
ein solch lauschiges Plätzchen an
der frischen Luft lädt nicht nur
zumVerweilen ein, sondern bie-
tet zum Beispiel auch Möglich-
keiten zum Gärtnern, Wäsche-
trocknen oder Grillen.WasMie-
tern erlaubt ist und was nicht,
weiß Sabine Brandl, Juristin der
ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH. Sie informiert auch über
Regelungen rund um sogenann-
te Balkonkraftwerke.

Ein Beet auf
dem Balkon?
Für eigenes Obst oder Gemüse
braucht es nicht unbedingt einen
Garten. Auch auf dem Balkon
lassen sich in Kisten, Kübeln
oder Blumenkästen viele Pflan-
zen anbauen. „Bevor Mieter mit
dem Gärtnern loslegen, sollten
sie einen Blick in Mietvertrag
und Hausordnung werfen“, rät
Brandl. „Sind keine entspre-
chenden Regelungen enthalten,
können sie davon ausgehen, dass
das Anpflanzen und sturmfeste
Anbringen von Blumenkästen
sowie das Aufstellen von Töpfen
erlaubt sind.“ Hobbygärtner, die
größere Veränderungen wie be-
sonders schwere Pflanzkübel,
Hochbeete oder Rankgitter mit
Wandbohrungen planen, benö-
tigen das Einverständnis des
Vermieters. Übrigens: Außen-
fensterbänke gehören nicht zur
Mietsache. Daher können Blu-
mentöpfe und -kästen hier tabu
sein. Mieter sollten auch das
Rücksichtnahmegebot unter
Nachbarn kennen und darauf
achten, dass das Gießwasser
nicht auf den Balkon darunter
tropft.

Sonnenschirm
und Sonnensegel?
Ein Südbalkon ist Fluch und Se-
gen zugleich: Mieter haben hier
meist besonders viele Sonnen-
stunden, allerdings kann es auch
schnell unerträglich heiß wer-
den. „Einen Sonnenschirm als
Schattenspender dürfen sie je-
derzeit ohne Probleme aufstel-
len“, soSabineBrandl. „Weraller-
dings Wände oder Decken an-
bohren möchte, um eine Marki-
se zu befestigen, benötigt vorab
die Erlaubnis des Vermieters, da
dies einen Eingriff in die Bau-
substanz darstellt.“ Außerdem
können Vermieter besonders
auffällige Verkleidungen oder
einen Sichtschutz, der über die
Brüstung ragt, untersagen, sollte
dies das Erscheinungsbild des
Hauses stark beeinflussen.

Wäsche trocknen
an der frischen Luft
Im Sommer Wäsche auf dem
Balkon zu trocknen, geht meist
schneller als drinnen und ist da-
her sehr beliebt. Auch hierfür
können die Hausordnung oder
derMietvertrag Regelungen ent-
halten. „Die Gerichte sehen je-
doch pauschale Verbote desWä-
scheaufhängens inderWohnung
und auf dem Balkon meist als
unwirksam an“, erläutert die Ju-
ristin. Mieter sollten allerdings
keine großen Wäschestücke wie
Bettlaken über das Balkongitter
hängen, die Nachbarn die Sicht
aus demFenster versperren oder
das äußere Gesamtbild des Hau-
ses beeinträchtigen können.

Grillen auf dem Balkon
Sobald die Temperaturen stei-
gen, brutzelt und qualmt es wie-
der auf zahlreichen Balkonen.
„Ob Grillen auf dem Balkon er-
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laubt ist, stehtmeist in derHaus-
ordnung oder demMietvertrag“,
so Brandl. Mietern, die ein Ver-
bot ignorieren, droht eine Ab-
mahnung. „Ist Grillen erlaubt,
sollten sie dennoch Rücksicht
auf die Nachbarn nehmen. Dazu
gehört, darauf zu achten, dass
diese sich durch Qualm und Ge-
rüche nicht belästigt fühlen“, rät
die Rechtsexpertin. Wie häufig
Grillen auf dem Balkon erlaubt
ist, beurteilen die Gerichte sehr
unterschiedlich, die Urteile hän-
gen stark vom Einzelfall ab.
Maßgabe sollte sein, es nicht zu
übertreiben.

Sommer, Sonne, Party?
Zur Heim-EM eine kleine Fuß-
ballparty auf dem Balkon

schmeißen? „Gegen eine Feier
auf demBalkon ist an sich nichts
einzuwenden“, weiß Brandl.
„Mieter müssen dabei allerdings
die Ruhezeiten der Hausord-
nung berücksichtigen.“ Ab 22
Uhr gilt in jedem Fall die Nacht-
ruhe. Wer bis in die späte Nacht
feiern will, sollte die Party dann
lieber nach drinnen verlegen.
Aber auch hier ist es wichtig,
Zimmerlautstärke einzuhalten.
Um Ärger zu vermeiden, emp-
fiehlt die Rechtsexpertin, Nach-
barn vorab zu informieren –
oder sie einfach direkt einzula-
den.

Und was gilt für
die Solaranlage?
Immer mehr Mieter überlegen,

aus Umwelt- oder Kostengrün-
den eine Solaranlage auf dem
Balkon zu installieren. Soge-
nannte Stecker-Solargeräte kön-
nen Strom für den Eigenbedarf
produzieren und einige Städte
und Kommunen bezuschussen
eine Anschaffung sogar. „Mieter
müssen ihrenVermieter vordem
Aufstellen eines solchen Balkon-
kraftwerks umErlaubnis fragen“,
so Brandl. Aber: „Ist die Monta-
gebaurechtlich zulässig, stört die
Anlage optisch nicht, ist fach-
männisch installiert, leicht zu-
rückbaubar und besteht keine
Brandgefahr, darf der Vermieter
dieAnlagenach einemUrteil des
Amtsgerichts Stuttgart nur aus
einem triftigen und sachlichen
Grund ablehnen.“
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MICHAEL SCHULTE
REMEMBER ME
SOMMERKONZERT
Freitag, 05. Juli

PAW PATROL
UNITED KIDS
FOUNDATIONS-
FAMILIENTAG
Sonntag, 07. Juli

MATZE KNOP
COMEDY
ENTERTAINMENT
Montag, 08. Juli

KÖNIGLICH
BAYRISCHES VOLL-
GAS ORCHESTER
“SOMMER WIES´N“
Dienstag, 09. Juli

MAX GIESINGER
SOMMERTOUR 2024
Samstag, 06. Juli

AFTER-WORK-PARTY
DJ ALLSTARS
Donnerstag, 04. Juli

ALEX CHRISTENSEN &
FRIENDS „THE CLASSICAL
DANCE SHOW“
Freitag, 12. Juli

CULCHA CANDELA
FINALE PARTY
Samstag, 13. Juli

LADIES NIGHT
GOODFELLAS
Donnerstag, 11. Juli

MARKUS PRÄSENTIERT DIE
„ICH WILL SPASS! SHOW“
Mittwoch, 10. Juli
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